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Auszug aus der 
6. Sitzung des Gemeinderates Schnottwil 

 
 

vom Donnerstag, 25. April 2019, 19.00 – 21.45 Uhr 
Gemeindehaus Schnottwil 

 
 
 
Protokollgenehmigung 
 
Das Protokoll der 5. Sitzung vom Mittwoch, 3. April 2019 wird genehmigt. 
 
 
Verhandlungen 
 
(Öffentliche Geschäfte) 
 
1 01.0935 EDV-Anlage, Lizenzverträge, Garantie/etc. 

IT-Infrastruktur Gemeindeverwaltung; Vorgehen 

Auf Grund der Arbeiten rund um die neue Homepage ist das Thema IT-Infrastruktur in den 
Hintergrund gerückt. Die aktuelle Hardware-Situation innerhalb der Gemeindeverwaltung ist 
nicht zufriedenstellend. Vor allem die Datenablage und Archivierung bergen Risiken, welche 
aus Sicht von Stefan Schluep die Verwaltungsangestellten und der Gemeinderat nicht mehr 
voll und ganz verantworten können. Zudem besteht latent die Gefahr, dass der Server jeder-
zeit aussteigen könnte. Aus diesem Anlass soll die aktuelle und künftige IT-Situation genauer 
überprüft werden. Stefan Schluep hat sich erlaubt, dieses Thema vorgängig mit jemandem 
zu diskutieren, welcher in den letzten Jahren bereits für zwei Gemeinden (Flumenthal, Ger-
lafingen) dieselbe Aufgabenstellung erhalten und umgesetzt hat. Diese Person hat ihm 
freundlicherweise einen möglichen Ablaufplan (12 Punkte) eines solchen Projekts zur Verfü-
gung gestellt, das das Vorgehen, die Prozessschritte und die Kosten ausweist. Das Papier 
lag zur Einsichtnahme vor.  

 
Im Budget 2019 ist für die Anschaffung von Hardware der Betrag von Fr. 26‘000.00 enthal-
ten. Kosten für eine externe Unterstützung müssten deshalb voraussichtlich als Nachtrags-
kredit bewilligt werden. Das vorliegende Angebot für die Erarbeitung der Submissionsgrund-
lagen für unsere Gemeinde enthält eine Kostenschätzung von Fr. 12‘000.00 exkl. MWSt.   
 
Vorschlag von Stefan Schluep für die Festlegung des weiteren Vorgehens:  
- Der Ausschuss IT erstellt ein auf Schnottwil zugeschnittenen Ablaufplan 

(Mitglied Markus Wälti wird durch Pascale Lauper ersetzt) 
- Erstellung eines aktuellen Inventars der Hard- und Software durch die Verwaltung (Ro-

land Derendinger) 
- Erstellung eines detaillierten Pflichtenhefts (allenfalls mit externer Unterstützung), wel-

ches vor allem folgende Fragen beantworten soll: 
- Zukünftige Anforderungen an die IT 
- Definition der zukünftigen Arbeitsplätze (Deskop, Laptop) 
- Ort der Datenablage? 
- Zukünftige Anforderungen an den zukünftigen Dienstleister (heute LAN).  

 
Stefan Schluep ist es wichtig, dass unsere Gemeinde zur richtigen Lösung kommt. Er stellt 
das Vorgehen zur Diskussion. 
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Für Pascale Lauper stellt die Ausarbeitung der Submissionsgrundlagen bzw. das vorliegen-
de Angebot eine teure Lösung dar und dies ohne Beschaffung der neuen EDV-Anlage. 
 
Frédéric Grossmann vertritt die Meinung, dass mit einem starken IT-Partner kein Pflichten-
heft erstellt werden muss. Ob die LAN Computer Systems AG, die für uns heute den Support 
erbringt, die richtige Firma ist, stellt er in Frage.  
 
Beschluss: 
Der Vorschlag von Pascale Lauper und Frédéric Grossmann, das Thema im Ausschuss zu 
besprechen, ein Lösungsdesign festzulegen und den Antrag an den Gemeinderat zu formu-
lieren, wird einstimmig zum Beschluss erhoben.  
 
 
 
2 01.1121 Nachbargemeinden 

Gemeinderatshöck Biezwil, Lüterswil-Gächliwil, Schnottwil; Festle-
gung Datum und Rahmen 

Für die Organisation des Gemeinderatshöcks ist in diesem Jahr unsere Gemeinde zustän-
dig. Wie an der Sitzung vom 09.01.2019 festgelegt wurde, hat Stefan Schluep in dieser Sa-
che mit den Gemeindepräsidentinnen von Biezwil und Lüterswil-Gächliwil Rücksprache ge-
nommen und sich auf ein gemeinsames Nachtessen im Zeitraum Mitte Mai – Ende Juni ge-
einigt.  
 
In der Diskussion zeigt sich, dass im vorgesehenen Zeitrahmen kein Termin gefunden wer-
den kann. Aus diesem Grund werden den Behörden von Biezwil und Lüterswil-Gächliwil fol-
gende Termine zur Auswahl unterbreitet. Frist Ende Mai 2019: 
 

1. Prio:   Donnerstag, 22. August 2019, 19.00 Uhr 
2. Prio:   Freitag, 23. August 2019, 19.00 Uhr 

 
Als Durchführungsort wird der Gasthof Krone, Schnottwil, vorgesehen. 
 
 
 
3 01.1201 Amtsanzeiger / Amtsblatt 

Delegiertenversammlung des Anzeigerverbands Bucheggberg-
Wasseramt vom 10.05.2019; Parolen  

Am 10.05.2019 findet die Delegiertenversammlung des Anzeigerverbands Bucheggberg in 
Tscheppach statt. Auf Antrag von Ursula Brüllhardt wird zu den zur Diskussion stehenden 
Traktanden die Ja-Parole beschlossen. 
 
Stefan Schluep informiert, dass der Anzeigerverband Bucheggberg-Wasseramt als Genos-
senschaft organisiert ist. Infolge des Inseraterückgangs hat der Ertrag abgenommen, Kosten 
wurden im Druck eingespart. Präsident Hans-Ruedi Wüthrich ist bestrebt, die Kosten tief zu 
halten, damit die Genossenschaftsstruktur so lange als möglich aufrechterhalten werden 
kann. 
 
 
 
4 01.1272 Genossenschaften 

Privatwaldgenossenschaft Schnottwil; Kenntnisnahme vom Rechen-
schaftsbericht 2018 

Mit Bericht vom 13.04.2019 legt die Privatwaldgenossenschaft Schnottwil Rechenschaft über 
den Einsatz des Gemeindebeitrages 2018 von Fr. 1‘000.00 ab. Im letzten Jahr wurde der 
Fudenlochweg Ost saniert. An die Gesamtkosten von Fr. 15‘984.00 leistete der Kanton Sub-
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ventionen aus dem Förderprogramm Waldwegsanierung von Fr. 11‘523.70. Die übrigen Kos-
ten wurden von den Privatwaldeigentümern getragen. Sie hatten einen Beitrag von             
Fr. 1.50/Are zu entrichten.  
 
 
 
5 02.0167 Spitalexterne Dienste, Spitex 

Mitgliederversammlung der Spitex Aare vom 16.05.2019; Parolen 

Am 16.05.2019 findet in Lüterswil die Mitgliederversammlung der Spitex Aare statt. Wie dem 
Traktandum 5 zu entnehmen ist, hat sich die Einwohnergemeinde Biezwil nun doch für einen 
rückwirkenden Beitritt per 01.01.2019 in die neue Spitexorganisation ausgesprochen. Nach 
der Vorstellung der Geschäfte durch Ursula Brüllhardt wird auf ihr Begehren zu allen trak-
tandierten Geschäften die Ja-Parole beschlossen. In einem Jahr wird sich zeigen, wie sich 
die neue Organisation – speziell im finanziellen Bereich - präsentieren wird.  
 
Ursula Brüllhardt ist eventuell am 16. Mai an einer Teilnahme verhindert. In diesem Falle 
wird sie Rückmeldung machen und wenn möglich für eine Ersatzteilnahme besorgt sein. 
 
 
 
6 04.0911 Fahrzeuge 

Beschaffung Kommunalfahrzeug; Vorgehen 

Mit dem Budget 2019 wurde für die Anschaffung eines neuen Kommunalfahrzeuges ein Kre-
dit von Fr. 90‘000.00 bewilligt.  
 
Der Stand der Arbeiten des Ausschusses, bestehend aus Gemeindepräsident Stefan Schlu-
ep, Ernst Schori und Gemeindearbeiter Hans-Rudolf Eberhard, präsentiert sich wie folgt: 
- Submissionsdokument wird anlässlich der nächsten Ausschusssitzung vom Dienstag, 

23.04.2019 fertiggestellt und verabschiedet. 
- In diesem Dokument werden detailliert die Arbeiten aufgeführt (Pflichtenheft), welche das 

neue Kommunalfahrzeug abdecken soll.  
 
Stefan Schluep unterbreitet für das Festlegen des weiteren Vorgehens folgenden Antrag: 
- Via Ressortverantwortliche des Gemeinderates ist das Dokument an die Kommissions-

präsidenten zu übergeben, mit der Bitte um Prüfung und allfälliger Ergänzungen/Anpas-
sungen des Pflichtenhefts. Für die Vernehmlassung sind folgende Kommissionen zu be-
rücksichtigen: 
    - Bau- und Werkkommission 
    - Flurkommission 
    - Umwelt- und Naturschutzkommission 
    - Bürgergemeindekommission.   

 
Die Rückmeldung an den Ausschuss hat bis Ende Juni 2019 zu erfolgen. Dieser wird die 
Eingaben konsolidieren und den definitiven Antrag zur Genehmigung der Submission durch 
den Gemeinderat ausarbeiten. Insbesondere haben sich die Kommissionen zum Kapitel 16 
„Technische Spezifikation“ zu vernehmen. 
 
Sarah Hartmann beantragt, den Eintausch der beiden Fahrzeuge von der Submission loszu-
lösen. Dies für den Fall, dass wir ein gutes Angebot erhalten, an der Übernahme der beiden 
Fahrzeuge aber kein Interesse besteht.  
 
Beschluss: 
Dem Vorgehen sowie dem Antrag von Sarah Hartmann wird einstimmig entsprochen.  
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7 08.0401 Hochbauten (Gemeindeeigentum) 

Räumlichkeiten alte Post, Bernstrasse 15; weiteres Vorgehen Nut-
zung 

Zur künftigen Nutzung des Gemeindehauses und der Schalterhalle der ehemaligen Postlie-
genschaft (Bernstrasse 15) wurde zu Handen der Konzepterarbeitung im Infoblatt September 
2018 Ideen und Anregungen aus der Bevölkerung gesucht. Von den drei Eingaben hat der 
Gemeinderat Kenntnis genommen. Am 02.04.2019 meldete sich Liliane Affolter beim Vorsit-
zenden. Sie wäre an der Miete des alten Schalterbereichs interessiert.  
 
An der Sitzung vom 28.11.2018 wurde besprochen, den Schalterraum der ehemaligen Post, 
Bernstrasse 15, für 1 – 2 Jahre einer Zwischennutzung zuzuführen (Theorieraum/Sit-
zungszimmer für die Kommissionen/RFOBB, etc.). Inbetriebnahme ca. Mitte 2019. Bei einer 
Vermietung an Dritte müssten die Benützungsgebühren reglementarisch festgelegt werden.  
 
An der Klausursitzung vom 09.03.2019 wurde über die künftige Nutzung aller Gemeindelie-
genschaften befunden. In Bezug auf die Schnottwil GB Nr. 390 wurde u.a. eine Vermietung 
des Schalterraums in Betracht gezogen. Eine definitive Beschlussfassung erfolgte aber nicht.  
 
Weiteres Vorgehen: 
Im Sinne einer Zwischennutzung steht der Gemeinderat einer Vermietung des leerstehenden 
Schalterraums positiv gegenüber, insofern nicht grosse bauliche Veränderungen vorzuneh-
men sind. Christopher O’Neill wird die Anfrage von Liliane Affolter bearbeiten, mit ihr Kon-
takt aufnehmen, die Konditionen verhandeln und die Parkplatzsituation überprüfen. Er wird 
den Gemeinderat über das Ergebnis der Verhandlungen informieren.   
 
Von der Anregung von Sarah Hartmann, die Lokalitäten öffentlich zur Vermietung auszu-
schreiben, wird im Moment abgesehen, weil es sich lediglich um eine Zwischenlösung han-
delt.  
 
 
8 11.0400 Bauten, Anlagen 

Sanierung Muffennetz Bernstrasse 31 – 35; Genehmigung Bauab-
rechnung 

Für das Projekt Sanierung „Muffennetz Bernstrasse“ bewilligte der Gemeinderat am 
29.10.2014 einen Kredit von Fr. 40‘000.00. Die Arbeiten wurden ausgeführt und sind abge- 
schlossen. Die Bauabrechnung präsentiert sich wie folgt: 
 
 inkl. Mehrwertsteuer  exkl. Mehrwertsteuer 
� Elektro- und Tiefbauarbeiten, Ne-

benkosten 
Fr. 40‘590.15  Fr. 37‘672.85 

Total Fr. 40‘590.15  Fr. 37‘672.85 
GR-Kredit vom 29.10.2014 Fr.  40‘000.00    
Kreditüberschreitung Fr. 590.15    
 
Die Kreditüberschreitung ist mit 1,4% geringfügig. 
 
Beschluss: 
Auf Antrag der Bau- und Werkkommission wird die vorliegende Bauabrechnung einstimmig 
genehmigt und der Nachtragskredit von Fr. 590.15 wird bewilligt.  
 
 
 NAMENS DES GEMEINDERATES 
 sig. Stefan Schluep sig. Susanne Mülchi 
 Gemeindepräsident Gemeindeschreiberin 


